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 AF-0207/2016  

Anfrage 
Herr 

Klostermann, Michael 
Fraktionsvorsitzender der 

SPD-Stadtratsfraktion 
 
Betreff 

Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion - Integration dur ch Bildung - Neue 
Förderrichtlinie des Bundesministeriums für Bildung  und Forschung zur 
kommunalen Koordinierung der Bildungsangebote für N euzugewanderte  

 
I. Sachverhalt  
 
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung hat im Februar eine neue Förderrichtlinie 
zur „Kommunalen Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewanderte“ veröffentlicht. 
Zielstellung der Förderrichtlinie ist es, durch die Finanzierung von Koordinatorinnen und 
Koordinatoren für kommunale Bildungsangebote die erfolgreiche Integration von 
Neuzugewanderten zu unterstützen. Gerade die optimale Versorgung mit Angeboten in 
Kindertagesstätten, Schulen, Ausbildungsbetrieben und Hochschulen nimmt eine zentrale 
Rolle bei der Vermittlung in den Arbeitsmarkt, der Sicherung gesellschaftlicher Teilhabe und 
Perspektiven ein. Zu den Aufgabenfeldern der Koordinatoren, die eine Querschnittsaufgabe 
darstellt, soll bspw. gehören, über freie Kapazitäten in Kindergärten und Schulen, Angebote 
zur Sprachförderung und Integrationskurse als auch über den Ablauf der Anerkennung von 
Abschlüssen, kulturelle und politische Bildungsangebote zu informieren, Bedarfe sowie 
Angebote von lokalen Unternehmen zu ermitteln. Die erste Bewerbungsfrist endet am 1. 
März 
2016. Die Förderrichtlinie strebt u.a. an, zivilgesellschaftliche Initiativen (Vereine, 
ehrenamtlich 
tätige Bürger usw.) bei dieser Koordinationstätigkeit einzubinden.  
 
II. Fragestellung  
 
1. Hat die Eisenacher Stadtverwaltung bereits auf Grundlage der genannten Förderrichtlinie 

einen Förderantrag beim BMBF gestellt und wenn nein, warum nicht? 
2. Welche zivilgesellschaftlichen Initiativen sind bzw. sollen bei dieser koordinierenden 

Tätigkeit bereits eingebunden worden bzw. eingebunden werden? 
3. Welche Möglichkeiten der Sprachförderung, Integrationskurse, Angebote zur kulturellen 

und politischen Bildung für Neuzugewanderte werden bisher in der Stadt Eisenach 
vorgehalten? 

4. Wie und mit welchem Erfolg sind diese Angebote bisher durch Neuzugewanderte 
angenommen worden?  
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